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Mit Volldampf geht es in Richtung Zukunft

In der Corona-Krise Ziele defi-
nieren, die eigenen Kräfte mo-
bilisieren, Herausforderungen 
anpacken und optimistisch in 
die Zukunft blicken – dies sind 
neben der Bewältigung der all-
täglichen Geschäftsprozesse 
eines Autohauses die Dinge, 
die die Geschäftsleitung des 
Familienunternehmens „Auto-
haus Diether“ mit der Nach-
folgegeneration an ihrer Seite 
derzeit verwirklicht.

Investitionen in die Zukunft
Über dem Eingang prangt das 
neue Firmenschild, welches 
insbesondere am Abend, wenn 
die Beleuchtung an ist, den 
Schriftzug „Autohaus Diether“ 
weithin sichtbar leuchten lässt. 
Es ist nur eine der Neuerungen, 
die das knapp 60 Mitarbeiter 
starke Unternehmen, welches 
VW Service- und Nutzfahrzeu-
gepartner ist, derzeit umsetzt. 
In der Werkstatt gehen seit 

Wochen neben dem normalen 
Werkstattbetrieb umfangreiche 
Umbauarbeiten voran. 
„Wir investieren in erhebli-
chem Maß in neue Arbeitsbüh-
nen und neue Arbeitsplätze 
für Elektromobilität sowie die 
 Erneuerung der Bodenbeläge“, 
erläutert die Betriebswirtin Ju-
lia Diether-Erhart, die gemein-
sam mit ihrer Schwester, der 
Kfz-Meisterin Annika Diether, 
die dritte Generation reprä-

Das Autohaus Diether in Essen-Leithe präsentiert sich mit einer 
neuen Beschilderung über dem Eingang. Auch in die Werkstatt 
wird derzeit viel investiert.  Foto: Autohaus Diether

Das Autohaus Diether in Essen-Leithe modernisiert seine Werkstatt und sucht neue Mitarbeiter
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sentiert. Den Kunden bleiben 
diese  Arbeiten weitgehend 
verborgen, nicht jedoch die 
Anstrengungen, die das Auto-
haus Diether unternimmt, um 
Mitarbeiter und Kunden best-
möglich vor dem Coronavirus 
zu schützen. 
Umfangreiche Desinfektions-
maßnahmen, Trennscheiben 
und Abstandsregelungen sind 
allen inzwischen in Fleisch 
und Blut übergegangen. 
Ein Schmunzeln entlockt den 
Kunden die Fußgängeram-
pel am Eingang, die für jeden 
nachvollziehbar grünes Licht 
zum Betreten des Autohauses 
gibt oder eben mit Rot darauf 
hinweist, dass sich aktuell zu 
viele Menschen in diesem Be-
reich aufhalten würden und 
deshalb etwas Geduld gefragt 
ist. „Wir können dank der 
Terminvergabe und unserer 
kontaktlosen Annahmestelle 
per Schlüsselsafe allerdings 
überwiegend grünes Licht ge-
ben“, berichtet Geschäftsführer 
 Thomas Diether.

Verstärkung für die Werkstatt
„Wir freuen uns, dass wir auch 
in dieser schwierigen Phase zu 
100 Prozent für unsere Kun-
den da sein können und den 
Durchlauf im Service- und Re-
paraturbereich gut im Griff ha-
ben,“ fasst Annika Diether die 
Erfahrungen der vergangenen 
Wochen zusammen. 
Vor dem Hintergrund der neu 
errichteten Arbeitsbereiche 
kann die Werkstatt allerdings 
gut Verstärkung gebrauchen. 
Gesucht werden Kfz-Mecha-
troniker (m/w/d), die Freude am 
Handwerk und vorzugsweise 
Erfahrung mit VW-Modellen 
haben. „Wir bieten moderne 
Arbeitsplätze, eine angemesse-
ne und faire Vergütung und das 
Arbeiten in einem motivierten 
Team sowie Weiterbildungs-
möglichkeiten“, beschreibt 
Annika Diether. Wer sich an-
gesprochen fühlt, kann sich bei 
ihr melden unter annika.die-
ther@autohaus-diether.de
Weitere Informationen unter 

www.autohaus-diether.de

Dicke Luft am Steuer vermeiden

(djd). Als Plus an Komfort und 
Sicherheit gehört die Klimati-
sierung heutzutage zum Stan-
dard. Besonders angenehm ist 
das auch für Allergiker: Denn 
ein spezieller Innenraumfilter 
lässt nur pollen- und staubfreie 
Luft ins Auto. Viele Autofah-
rer wissen jedoch nicht, dass 
der Filter regelmäßig erneuert 
werden muss. Bosch-Expertin 
Tanja Henninger-Süß: „Emp-
fehlenswert ist ein Wechsel 
des Innenraumfilters einmal 
im Jahr oder bei höherer Fahr-
leistung etwa alle 15.000 Ki-
lometer.“ Ein frischer und voll 
funktionsfähiger Filter beugt 
außerdem der Bildung eines 
Schmierfilms auf der Front-
scheibe vor. Das wiederum 
verringert Blend effekte, vor 

allem bei Nachtfahrten. Häufig 
beschlagene Fahrzeugschei-
ben im Innenraum sind ein 
Indiz, dass der Filtertausch 
überfällig ist. Noch ein Tipp 

zur gesunden Klimatisierung: 
Empfohlen wird eine Tempe-
raturdifferenz von höchstens 
fünf Grad zwischen innen und 
außen. 

Der Tausch des Innenraumfilters ist in jeder Fachwerkstatt mög-
lich.  Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Den Innenraumfilter der Klimaanlage regelmäßig austauschen

(djd). Steinschläge können 
zu Folgeschäden führen. Der 
Fachmann kann beurteilen, 
ob eine Glasreparatur oder 
ein Tausch der Frontscheibe 

nötig ist. Die Reparaturkos-
ten übernehmen die meisten 
Kaskoversicherungen. Beim 
Scheibentausch muss man die 
Selbstbeteiligung tragen. 

Mehr als ein Schönheitsfehler

KFZ Reparaturen
aller Fabrikate und 
Inspektionen

Norbert Kratz
Meisenburgstraße 27
45133 Essen

Fon: 0201 / 3 79 88 97
Fax: 0201 / 3 79 88 98
Email: info@autohausbredeney.de
Internet: www.autohausbredeney.de

Autohaus Bredeney 
GmbH

• KFZ-Reparaturen
für alle Hersteller und Typen

• Karosserie-Instandsetzung

• Lackierungen

• Motor-Diagnose

• Reifen-Service

• Klimaanlagen-Wartung

Im Autohaus Diether arbeiten wir Hand in Hand.
Werde Teil davon und gestalte gemeinsam mit uns die Zukunft!
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Wir leben Service

KFZ-MECHATRONIKER GESUCHT (W/D/M)


